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Thüringer Landtag
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U n t e r r i c h t u n g

durch die Präsidentin des Landtags 

Aktuelle Stunde

Die Fraktion der CDU hat mit Schreiben vom 30. November 2022 eine 
Aktuelle Stunde zum Thema

"Praxissterben in Thüringen verhindern - Erhalt einer garantiert 
guten Gesundheitsversorgung vor Ort"

beantragt.

Begründung:

Am 14. Dezember 2022 rufen die Berufsverbände der Haus- und Fach-
ärzte, der Zahnärzte, Apotheker und Physiotherapeuten in Erfurt zu ei-
ner Protestaktion auf. Ziel der Aktion ist der Erhalt der derzeitigen am-
bulanten Versorgung sowie die Sicherung der Patientenversorgung. Als 
empörend wird die "Geringschätzung der Leistungen in der ambulan-
ten Gesundheitsversorgung" empfunden, wie es in einer Pressemittei-
lung der Landesärztekammer Thüringen vom 21. November 2022 heißt. 

Die einrichtungsbezogene Impfpflicht ist für die ambulante Gesundheits-
versorgung eine Belastung, weil wertvolle Mitarbeiter aufgrund einer 
Entscheidung, die längst auf Bundes- wie auch auf Landesebene keine 
Mehrheit mehr fände, frustriert ihrem Beruf den Rücken kehren, wäh-
rend die Nachwuchsgewinnung nach wie vor den enormen Personal-
bedarf im Gesundheitssektor nicht decken kann. Die demographische 
Entwicklung wirkt doppelt: Zu wenig Nachwuchs an Medizinern und in 
den Gesundheitsberufen, die auf eine älter werdende und zunehmend 
multimorbide Bevölkerung treffen. Thüringen ist leider Vorreiter in die-
ser Entwicklung.

Was Thüringen jetzt braucht, sind zügige Reformen und endlich ent-
schlossenes Handeln der Landesregierung. In seinem Kommentar auf 
der Titelseite der Thüringer Landeszeitung formuliert Hanno Müller am 
25. November 2022 treffend: "Es mangelt an Entscheidungen. Das 
Thüringer Gesundheitswesen hat kein Erkenntnis-, sondern ein Umset-
zungsproblem (...)."

Birgit Pommer 
Präsidentin des Landtags
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